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der VfH „natürlich alles versu-
chen“, so Hertz-Eichenrode. 
„Unser Ziel ist und bleibt der 
Aufstieg. Wenn nicht dieses 
Jahr, dann nächste Saison mit 
der neuen SG“, erzählt der 
Coach. Eine neue Spielgemein-
schaft? Dabei bezieht er sich 
auf den geplanten Zusammen-

schluss des VfH mit dem ande-
ren Schwenninger Klub, der 
TGS. Der Antrag auf eine solche 
Neuformierung wurde fristge-
recht eingereicht – alle weite-
ren Details sollen aber in den 
kommenden Wochen  und Mo-
naten noch geklärt werden. Der 
sportliche Fokus liegt aktuell 

selbstverständlich erst einmal 
auf den anstehenden Relega-
tionsspielen. 

Beide Seiten – den VfH und 
die TGS – verbindet eine gewis-
se Unzufriedenheit mit den 
Leistungen in der abgelaufenen 
Saison. „Unser Ziel war es, in 
die Top-3 zu kommen – das ha-

n Von Lorenzo Ligresti

VS-Schwenningen. Wenn die 
Handballer des VfH Schwen-
ningen am nächsten Wochen-
ende (24./25. Mai) in der Rele-
gation gegen die HSG St. Leon/
Reilingen die Chance auf den 
Aufstieg in die Landesliga ha-
ben, wird das Team von Manuel 
Hertz-Eichenrode mit ge-
mischten Gefühlen in diese 
Partie gehen. „Eigentlich habe 
ich nicht das Gefühl, dass wir 
uns das verdient haben“, meint 
der Schwenninger Cheftrainer 
offen und ehrlich. „Und anders-
herum finde ich es nicht richtig, 
dass unser Gegner als Tabellen-
sechster der Landesliga jetzt 
um den Klassenerhalt bangen 
muss.“

Trotzdem „alles versuchen“

Trotz der gedrückten Freude 
auf die durch die Umstrukturie-
rung der Bezirke möglich ge-
machte Aufstiegschance werde 

ben wir leider nicht geschafft“, 
resümiert Daniel Mink, der 
Cheftrainer der TG Schwennin-
gen, die in der Bezirksliga am 
Ende Fünfter wurde. Eine Er-
wartungshaltung für die kom-
mende Spielzeit kann er aktuell 
noch nicht formulieren –  dafür 
ist die kurz- und mittelfristige  
Zukunft schlichtweg zu offen.  
„Wir werden aufgrund von ein 
paar Abgängen nicht genug 
Spieler für die kommende Run-
de haben. Deshalb ist die Spiel-
gemeinschaft die beste Lö-
sung“, ist sich Mink sicher. Wie 
viele aktuelle TG-Spieler künf-
tig für diese SG auflaufen wer-
den – und in welcher Liga der 
Zusammenschluss der Reser-
ven an den Start gehen wird – 
ist zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht festgelegt. 

Personelle Sorgen 

Auch aufseiten des VfH erhofft 
man sich von der kommenden 
Spielgemeinschaft personelle 
Entlastung: „Diese Saison hat-
ten wir viele Ausfälle, weshalb 
uns in einigen Spielen auch die 
Körner gefehlt haben. Insge-
samt haben wir zu viele Partien 
blöd verloren“, geht Manuel 
Hertz-Eichenrode mit seiner 
Mannschaft ins Gericht. Auch 
für den Bezirksoberligisten war 
Rang 5 am Ende nicht zufrie-
denstellend. 

Ein „unverdienter“ Aufstieg und eine künftige SG
Der VfH Schwenningen 
kann noch in die 
Landesliga aufsteigen. 
Indes laufen die 
Planungen für eine 
Spielgemeinschaft mit 
der TGS bereits.

Patrick Teubert (links) und der VfH Schwenningen könnten über eine Relegation   noch in die Landesli-
ga aufsteigen, obwohl sie die Runde nur als Tabellenfünfter beendet haben. Foto: Roger Müller 

LANDESLIGA

Beim Aufsteiger FV Möhringen 
laufen die Planungen für die 
Saison 2025/26 auf Hochtou-
ren: Trainer Sheriff Bah hat sei-
nen Vertrag verlängert. Dafür 
gibt es einen schwerwiegenden 
Abgang im Sommer: Mittel-
feldspieler Kevin Switalla (frü-
her Jugend FC 08 Villingen) 
wechselt in den Linzgau zum 
Ligakonkurrent VfR Stockach. 
Indes haben Noah Auer, Felix 
Bell, Lukas Klüppel, Jonas Hei-

ne und Torwart Maurice Dehe 
ein Jahr verlängert. Abwehr-
spieler Celil Begit (34) bleibt, er 
kam erst im Winter vom SV 
Geisingen. Top-Stürmer Moha-
mad Gomina ist von mehreren 
Vereinen – auch vom FC 08 – 
umworben.  Seine Stürmerkol-
legen  Maximilian Bell  der spie-
lende Co-Trainer Isa Sabuncuo 
bleiben in Möhringen. hor

Sherrif Bah
hat verlängert

Sheriff Bah hat seinen Trainer-
vertrag beim FV Möhringen ver-
längert. Foto: Hans Herrmann

Enrico Krieger
Auch Enrico Krieger verlängert 
seinen Vertrag beim FC 08 und 
geht damit in seine dritte Sai-
son bei den Schwarz-Weißen. 
Der 20-Jährige kommt auf 30 
Einsätze in dieser Spielzeit, da-
von 17 in der Startelf, und wur-
de meist als Außenverteidiger 
eingesetzt.„Enrico ist jung, 
athletisch und schnell. In der 
Rückrunde hat er auch fußbal-
lerisch den nächsten Schritt 
gemacht“, sagt Yahyaijan. 
„Sein Entwicklungsprozess ist 
noch nicht abgeschlossen – wir 
freuen uns sehr, dass er bei uns 
bleibt.“

Fünf Spieler gehen 

Den FC 08 werden hingegen 
Mokhtar Boulachab, Samet Yil-
maz, Eduard Heckmann, Admir 
Osmicic und David Kercek ver-
lassen. „Wie bereits mehrfach 
betont, hätten wir uns mit allen 
Spielern eine weitere Zusam-
menarbeit unter den passen-
den Rahmenbedingungen vor-
stellen können“, erklärt Ya-
hyaijan. 

„Gerade bei Mokhtar und 
Samet ist der Abschied beson-
ders schade – beide waren über 
viele Jahre ein fester Bestand-
teil des Vereins. Wir danken al-
len Spielern, die den Verein 
verlassen werden, für ihren 
Einsatz und wünschen ihnen 
sportlich wie persönlich alles 
Gute für ihren weiteren Weg.“

Stand der Kaderplanung

Aktuell  umfasst der Kader der 
ersten  Mannschaft 16 Feldspie-
ler und zwei Torhüter. Ziel ist 
es, mit mindestens 18 Feldspie-
lern plus zwei Torhütern in die 
neue Oberliga-Spielzeit

zu starten.
„Wir verspüren keinen 

Druck. Wir führen gezielt Ge-
spräche mit potenziellen  exter-
nen Neuzugängen“, so Marcel 

Yahyaijan. „Zudem haben wir 
jederzeit die Möglichkeit, Spie-
ler aus der U21 flexibel in den 
Kader der ersten  Mannschaft 
zu integrieren. Wir wollen den 
Kader bewusst schlank und 
entwicklungsfähig halten – 
Qualität und Perspektive ste-
hen im Mittelpunkt.“

Zwei U21-Neuzugänge 

Auch bei der U21 schreitet die 
Kaderplanung voran. Mit Jason 
Barth (Stürmer, U19 TuS Ergen-
zingen) und Philipp Märländer 
(Linksverteidiger, SSV Reutlin-
gen) konnten zwei talentierte 

Neuzugänge verpflichtet wer-
den. „Beide Spieler bringen ein 
spannendes Profil mit und er-
halten bei uns die Chance, sich 
über die U21 für die erste 
Mannschaft zu empfehlen“, so 
Yahyaijan.

Aktuell hat die U21 damit 15 
Spieler für die neue Saison 
unter Vertrag. 

Ein offener Punkt bleibt die 
Torwartposition: „Wir brau-
chen definitiv noch zwei Tor-
hüter für die U21. Unser Ziel ist 
es, einem jungen Talent eine 
echte Chance zu geben – wir 
schließen aber auch nicht aus, 

zusätzlich einen erfahrenen 
Keeper zu holen, der das Team  
anführt und stabilisiert“, macht 
es Marcel Yahyaijan noch ein-
mal deutlich. 

Saisonfinale in Bahlingen

Der FC 08 hat an diesem Sams-
tag (14 Uhr, wir streamen live) 
sein letztes Saisonspiel in der 
Regionalliga beim Bahlinger 
SC.  Für die Kaiserstühler geht 
es noch um den Klassenerhalt.  
Eine große Zuschauerkulisse 
wird auf der Ponderosa erwar-
tet. Die Villinger wollen ihren 
Erzrivalen ärgern. pm/mib 

08-Innenverteidiger Jonas Busam  hat seinen Vertrag verlängert und geht bei den Villingern somit in 
seine fünfte Saison. Foto: Eibner-Pressefoto/Tobias Baur

VS-Schwenningen. Davide 
Petrella (SSC Schwenningen) 
feierte zwei Siege beim  Inter-
nationalen Otto-Fahr-
Schwimmmeeting in Böblin-
gen.  Insgesamt 700 Schwim-
merinnen und Schwimmer wa-
ren an den Start gegangen. Vor 
den  baden-württembergichen 
und süddeutschen Meister-
schaften konnte der Schwen-
ninger noch wichtige Wett-
kampferfahrung sammeln. In 

einer Zeit von  2.33,73 Minuten 
wurde er Erster über 200 Meter 
Brust.  Über die 100 m  Brust er-
schwamm sich der SSC-Akteur 
in 1:11,31 Minuten den fünften 
Platz. Die 200 m Lagen konnte 
Petrella in 2:22,94 Minuten be-
enden und gewinnen. Als High-
light kam für Petrella am Wett-
kampfwochenende war jedoch 
für ihn die unerwartete Best-
zeit über eine seiner „Neben-
strecken“, 50 Meter Rücken, wo 
er noch weiteren Verbesse-
rungsbedarf erkennt: „Am 
Start bei den Rücken müssen 
wir noch arbeiten“, so Petrella. 
Dennoch erschwamm er sich 
hier eine starke Zeit von 32,24 
Sekunden. pm

Pretella ist
bereit für die
Höhepunkte

Der Schwenninger 
Schwimmer feiert in 
Böblingen zwei Siege. 

SSC-Schwimmer Davide Petrel-
la war erfolgreich. Foto: SSC

VS-Villingen. Es gibt beim FC 
08 Villingen weitere personelle 
Neuigkeiten.  Zwei Spieler blei-
ben – fünf weitere Abgänge gibt 
es zu vermelden. 

Mit Jonas Busam und Enrico 
Krieger bleiben zwei wichtige 
Defensivspieler an Bord. 

Jonas Busam

 Busam geht damit in seine 
fünfte Saison beim FC 08.  Der 
27-Jährige wechselte 2021 nach 
Villingen  und absolvierte 120 
Pflichtspiele. In der vergange-
nen Spielzeit hatte er mit einer 
starken Rückrunde maßgebli-
chen Anteil am Aufstieg in die 
Regionalliga Südwest. Ein 
Kreuzbandriss im letzten Sai-
sonspiel warf ihn jedoch zu-
rück. 

„Jonas ist sowohl charakter-
lich als auch sportlich ein wich-
tiger Bestandteil unserer 
Mannschaft“, erklärt der Ge-
schäftsführer und Sportliche 
Leiter Marcel Yahyaijan. „Jonas 
ist in den vergangenen Jahren 
sehr gereift. Die Verletzung   hat 
ihn kurzfristig zurückgewor-
fen, aber wir sind überhzeugt, 
dass er wieder sein Top-Niveau 
erreichen wird.“

Jonas Busam und Enrico Krieger
Der FC 08 Villingen vermeldet zwei Vertragsverlängerungen.  Mokhtar Boulachab, Samet Yilmaz, Eduard Heckmann, Admir Osmicic 
und David Kercek verlassen hingegen die Nullachter. Die Kaderplanungen in beiden Teams schreiten weiter voran. 

Enrico Krieger (rechts) bleibt 
auch ein Nullachter. Foto: Marc Eich


